
 	  Xumandar hat Folgendes geschrieben:			  Sprichst du von der grausamen Anonymität der Großstadt welche
einen mit ihren Häuserschluchten zu erdrücken versucht und die so groß ist dass man ihr kaum entkommen
kann?	
Ich bitte vielmals um Vergebung! Da hat ein Panzermarschall auf mein Gedicht geantwortet, und ich Doofie
übersehe das glatt!
Deine Interpretation ist richtig. Danke für die Auseinandersetzung mit dem Gedicht!

Jetzt gibt's auch mal ein telefonisch vertontes Reimgedicht von mir.
Weißt du, Boro, ich werde süchtig nach diesem "Gut gemacht!", das immer ertönt, wenn ich die 1
drücke... Das klingt so echt, so gar nicht hotline-mäßig, dass man sich gut vorstellen kann, du hättest wirklich
zugehört! :thumbup:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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An meine Fersen heften sich die Mauern

Geschrieben am 30.09.2008 von Terrorkrümel
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